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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Dr. Markus Büchler, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Eva Lettenbauer, Jürgen Mistol, Verena 
Osgyan, Gisela Sengl, Patrick Friedl, Christian Hierneis, Paul Knoblach, Rosi 
Steinberger, Martin Stümpfig, Hans Urban, Christian Zwanziger und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Verbesserungen im Schienenpersonennahverkehr in der Region Regensburg 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, Verbesserungen im Schienenpersonennahver-
kehr in der Region Regensburg unter Beachtung der nachfolgenden Punkte zügig um-
zusetzen: 

─ Strecke Regensburg – Neumarkt i.d.OPf. – Nürnberg: 

─ 30-Minuten-Grundtakt zwischen Regensburg und Neumarkt i.d.OPf.; 

─ in der Hauptverkehrszeit verdichtet auf einen 20-Minuten-Takt; 

─ Zusätzlich: Verdichtung des RE-Verkehrs Regensburg – Neumarkt i.d.OPf. – 
Nürnberg zum Stunden-Takt mit Anschluss in Regensburg zum Flughafen Mün-
chen sowie in Nürnberg in Richtung Berlin und Frankfurt Rhein-Main/-Ruhr; 

─ Strecke Hof – Schwandorf – Regensburg: 

─ 30-Minuten-Takt zwischen Regensburg und Schwandorf, alternierend weiter 
nach Amberg und Marktredwitz/Hof als Stunden-Takt; 

─ Zusätzlich: Schnelle Verbindungen aus Richtung Hof über Schwandorf – Re-
gensburg nach München; 

─ Strecke Furth im Wald – Schwandorf – Regensburg: 

─ Verlängerung des 30-Minuten-Takts Regensburg – Schwandorf im Stunden-
Takt bis Furth im Wald, ergänzend und korrespondierend mit den Expressver-
bindungen aus Prag; 

─ Strecke Regensburg – Landshut – München/München Flughafen: 

─ 30-Minuten-Takt zwischen Regensburg und Landshut (Eggmühl); 

─ Zusätzlich: Schnelle Verbindungen ab Regensburg nach München und zum 
Flughafen München; 

─ Strecke Regensburg – Plattling – Passau: 

─ 30-Minuten-Takt zwischen Regensburg und Straubing; 

─ Strecke Regensburg – Ingolstadt – Ulm: 

─ 30-Minuten-Takt zwischen Regensburg und Ingolstadt Nord oder zwischen Re-
gensburg und Kelheim im Rahmen einer Reaktivierungsmaßnahme. 
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Begründung: 

Ein S-Bahn-ähnlicher Betrieb im Stadt- und Umlandverkehr von Regensburg mit mög-
lichst dichter Taktfolge und langen Bedienzeiten ist notwendig und gerechtfertigt, um 
die vorhandenen Potenziale für eine klimafreundliche Mobilität und attraktive Alternati-
ven zum Straßenverkehr auszuschöpfen und neue zu erschließen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wohnen, Bau und Verkehr 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Dr. Markus Büchler u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/446 

Verbesserungen im Schienenpersonennahverkehr in der Region Regensburg 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Jürgen Mistol 
Mitberichterstatter: Manfred Eibl 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr federführend 
zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 5. Sitzung am 12. März 
2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Enthaltung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Sebastian Körber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Dr. Markus Büch-
ler, Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Eva Lettenbauer, Jürgen Mistol, Verena 
Osgyan, Gisela Sengl, Patrick Friedl, Christian Hierneis, Paul Knoblach, Rosi 
Steinberger, Martin Stümpfig, Hans Urban, Christian Zwanziger und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/446, 18/1546 

Verbesserungen im Schienenpersonennahverkehr in der Region Regensburg 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Dr. Wolfgang Heubisch 

VI. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 3)

Ich bitte, die Plätze wieder einzunehmen, weil wir eine Abstimmung haben. Wir stim­

men über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge ab, die gemäß § 59 Absatz 7 der Ge­

schäftsordnung nicht einzeln beraten werden. Hinsichtlich der jeweiligen Abstim­

mungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen 

vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 3)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die CSU, die GRÜNEN, die FREI­

EN WÄHLER, die AfD, die SPD und die FDP. Ich bitte, Gegenstimmen anzuzeigen. – 

Enthaltungen? – Das ist nicht der Fall. Nun die Frage an die fraktionslosen Abgeord­

neten. – Sie sind nicht im Raum. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Bevor ich die Beratung der Dringlichkeitsanträge aufrufe, gebe ich Ihnen bekannt, 

dass die Fraktionen übereingekommen sind, beim letzten Tagesordnungspunkt – das 

ist der Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Natascha Kohnen, Florian von Brunn 

und anderer (SPD) betreffend "Endlich Rechtssicherheit für Mieterinnen und Mieter – 

Bayerische Mieterschutzverordnung sofort neu erlassen!" auf Drucksache 18/319 – 

auf eine Aussprache zu verzichten. Damit wird der Antrag nach den Dringlichkeitsan­

trägen aufgerufen. Es wird ohne Aussprache darüber abgestimmt.
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